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Wasser ist zum Waschen da!  
 
Wir meinen Wasser gut zu kennen, weil wir täglich damit in Berührung kommen. Es hat 
jedoch einige besondere Eigenschaften, die erst bei näherer Betrachtung deutlich werden. 
Mit diesen Eigenschaften wollen wir uns im Folgenden beschäftigen. Dann wird verständlich, 
weshalb Wasser nicht ohne weiteres zum Waschen verwendet werden kann.  
Die dazu ausgearbeiteten Arbeitsblätter enthalten zahlreiche Versuche und 
Arbeitsanleitungen für das selbständige Arbeiten der Schüler/innen. Wichtig zu erwähnen ist, 
dass Schüler/innen für die Auswertung dieser Versuche den Lehrer oder Bücher zu Rate 
ziehen müssen.  
Es geht hier in erster Linie nicht um Wasser, sondern um Spül- oder Waschmittel und deren 
Auswirkungen auf die Eigenschaften des Wassers.  
 
Auch wenn das Thema: Seifen und Waschmittel im alten Bildungsplan in der 10. Klasse 
(LPE 2) angesiedelt ist, wurden die Versuche so angelegt, dass sie auch in NWA der Klasse 
7 durchgeführt werden können. 
Im Fach Mensch und Umwelt sind die Themen: Der Waschprozess, Wasch- und Pflegemittel 
im alten Bildungsplan der Klasse 8 in der LPE 4 verankert -  mit den Inhalten: 
Schülerversuche zur Wirkung von Waschmitteln usw., so dass hier sicherlich eine 
Zusammenarbeit der beiden Fächer stattfinden kann.  
 
Im neuen Bildungsplan ist das Thema: Wasser im Fächerverbund NWA in den Klassen 5-7 
zu finden. Bei dem Thema: „Wasser ist zum Waschen da“ bietet es sich an, auch die 
Umweltproblematik im Unterricht anzusprechen. Somit kann das ökologisch verantwortliche 
Handeln gefördert werden, was im neuen Bildungsplan (S. 101) stark gefordert wird.  
 
Zu erwähnen ist noch, dass es bei einem Versuch um die Herstellung der Seife geht. 
Sicherlich ist dieser Versuch nicht ganz unbedenklich, da er nicht ungefährlich ist und ein 
hohes Maß an Genauigkeit verlangt. Jedoch wollen wir unsere Schüler nicht unterschätzen 
und berücksichtigen, dass sie bereits seit der 5. Klasse im NWA – Unterricht experimentieren 
können. Bei der Seifenherstellung geht es in erster Linie nicht um irgendeine chemische 
Formel oder Struktur, sondern um das Geheimnis der Bestandteile einer Seife mit der unsere 
Schüler/innen täglich in Kontakt kommen. Dabei ist für sie sicherlich überraschend zu 
erfahren, dass z.B. Fett zu den Inhaltsstoffen gehört. Ist doch irgendwie unlogisch!!! 
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Oberflächenspannung des Wassers 
 
1. Wie viele 10 Cent Stücke kann man in ein randvoll  

mit Wasser gefülltes Glas fallen lassen, ohne dass  
das Wasser überläuft?  

 Wiederhole den Versuch.  
 Gib dem Wasser 2 Tropfen Spülmittel zu. 

 

Beschreibe deine Beobachtungen: 
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________ 

 
 
2. Lege eine Feinstrumpfhose locker über ein Glas. Setze dann einen großen Tropfen 

Wasser darauf und beobachte.  
Wiederhole den Versuch mit einem Tropfen Seifenlösung an einer trockenen Stelle. 

 Beschreibe deine Beobachtung: 
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________ 

 
 
3. Welche Gegenstände schwimmen auf Wasser, wenn man sie vorsichtig darauf legt? 

Wiederhole den Versuch mit Seifenlösung. 
 Beschreibe deine Beobachtung: 

____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________ 

 
 
 

Seifenblasenbildung 
 
Vermische einen Liter Wasser mit 75ml Haushaltsreiniger, 75g Zucker und 3g 
Tapetenkleister in einem Eimer. Die Mischung muss sehr gut durchgerührt werden. Biege 
aus dickem Draht einen Ring mit etwa 15cm Durchmesser und umwickle diesen mit einer 
Mullbinde.  
Wenn man den Drahtring in die Lösung taucht und mit Schwung wieder herauszieht, 
bekommt man bunte Riesenseifenblasen. 
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Eigenschaften von Seife  1 
 
Geräte 
1 Becherglas 100 ml 
1 Experimentierwanne 230 mm ∅  
2 Objektträger 
Spatellöffel 
Glasstab 
 
Chemikalien / Sonstiges 
Feinwasch- oder Spülmittel 
Wollfäden 
1 Blatt Schreibpapier 
Tinte 

Benetzen 
 

 
 
Versuchsanleitung: 
  

1. Zwei Bechergläser zur Hälfte mit Leitungswasser füllen. 
2. In ein Becherglas einen Spatellöffel des Feinwasch- oder Spülmittels 

einrühren.  
Beide Bechergläser werden nun für alle vier Versuche benötigt! 

 

V 1  
1. Einen Objektträger ins Wasser und den anderen in die Lösung mit Spülmittel 

eintauchen. 
2. Objektträger herausnehmen und in senkrechter Lage betrachten. 

 

V 2  
1. Über eine leere Experimentierwanne eine ausgestreckte Hand halten. 
2. Über den Handrücken einige Tropfen Leitungswasser und daneben einige 

Tropfen der Spülmittel-Lösung laufen lassen.  
3. Beobachte das Ablaufen der beiden Flüssigkeiten auf dem Handrücken und 

vergleiche die Zeiten bis zu ihrem Auftrocknen.  
 

V 3  
1. In beide Bechergläser je ein etwas 3 cm langes Stück Wollfaden fallen 

lassen. 
 

V 4  
1. Zu den Flüssigkeiten aus V 1 einige Tropfen Tinte geben und mit einem 

Glasstab umrühren. 
2. Auf der Tischplatte ein Blatt weißes Schreibpapier ausbreiten.  
3. Mi dem Glasstab nun einige Tropfen der gefärbten Flüssigkeit geben. 

 

 
Schmutz 

Faser 
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Eigenschaften von Seife  2 
 

 
Ablösen 

 
Zerteilen 

 
Emulgieren 

 
Geräte Chemikalien / Sonstiges 
2 Bechergläser 100 ml 
4 Prüfgläser 
1 Glastrichter 70 mm ∅ 
2 Objektträger 
Spatellöffel 
Glasstab 

Ruß (aus Acetylen) 
Olivenöl oder Paraffinöl 
Feinwasch- oder Spülmittel 
Weißer Trikotstoff, 5 cm x 5 cm 

 
Versuchsanleitung: 
  

1. Ein Becherglas zu ¾ mit Leitungswasser füllen.  
2. Mit einem Glasstab einen Spatellöffel des Feinwasch- oder Spülmittels 

einrühren.  
 

V 1  
1. Je ein Prüfglas zur Hälfte mit Leitungswasser und mit der Spülmittellösung 

füllen.  
2. In jedes Prüfglas etwa 2 ml Olivenöl (oder Paraffinöl) geben und kräftig 

schütteln. 
3. Prüfgläser abstellen und etwa 5 Minuten lang beobachten. 
 

V 2  
1. Auf einen Objektträger nebeneinander zwei Spatelspitzen Ruß geben. 
2. Mit dem Glasstab auf den einen Rußfleck einen Tropfen Leitungswasser 

geben, auf den anderen einen Tropfen der Spülmittellösung. 
3. Dann mit einem zweiten Objektträger überdecken. 
 

V 3  
1. Je ein Prüfglas zur Hälfte mit Leitungswasser und mit der Spülmittellösung 

füllen.  
2. In jedes Prüfglas eine Spatelspitze Ruß geben und kräftig schütteln. 
3. Prüfgläser abstellen und etwa 2 Minuten lang beobachten. 
 

Ruß Ruß Ruß 
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Herstellung von Seife 
 

 
 
Geräte Chemikalien 
Dreifuß 
Keramikdrahtnetz 
Bunsenbrenner 
Becherglas 600 ml 
Becherglas 100 ml 
Glasstab 
Löffel  

20 g Kokosfett (Palmin) 
50 ml Natronlauge. C(NaOH) = 2 mol/l 
20 ml Ethanol 
70 ml Kochsalzlösung (30 %ig) 
Glycerin 
Beliebiger Duftstoff 

 
 
 
 
 
 
Versuchsdurchführung: 
 

1. Kokosfett vorsichtig bis zum Schmelzen erhitzen.  
 
2. Ethanol und Natronlauge unter ständigem Rühren vorsichtig in das siedende Fett 

geben.  
 

3. Unter Erwärmen ca. 10-20 Minuten weiterrühren, bis eine leimartige Masse (der 
Seifenleim) entstanden ist.  

 
4. Da Wasser verdampft, etwas Wasser hinzugeben. 

 
5. In den heißen Seifenleim Kochsalzlösung geben und kurz aufkochen. 

 
6. Wenn möglich, das Reaktionsgemische nun einige Stunden abkühlen lassen. 

 
7. Den festen, meist bröckeligen Seifenleim mit einem Löffel abschöpfen und in einem 

Becherglas mit Wasser waschen. 
 

8. Anschließend den Seifenkern mit den Händen zu einem Seifenstück formen, dabei 
soviel Glycerin hinzufügen, dass die Seife nicht mehr bröckelt.  

 
9. Auch ein Duftstoff kann nun mit verarbeitet werden. 

 

 
Schutzbrille und Schutzkleidung tragen! 
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